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die Theorie der demokratischen 
und der sozialistischen Revolu
tion, die Lehre von der Partei 
und von der Hegemonie der Ar
beiterklasse; die Theorie des 
Bündnisses, der Agrar-, der na
tionalen und kolonialen Frage; 
die Lehre von der Diktatur des 
Proletariats. Diese Weiterent
wicklung vollzog sich in Ausein
andersetzung vor allem mit den 
theoretischen Auffassungen, dem 
Programm und der Taktik klein- 
bürgerlich-sozialistischer Strö
mungen sowie rechts- und „links"- 
opportunistischer Kräfte in der 
Arbeiterbewegung. Mit dem Sieg 
der —>- Großen Sozialistischen 
Oktoberrevolution erreichte die 
Theorie des w. K. eine neue Ent
wicklungsetappe; sie entwickelte 
sich jetzt im Prozeß des Aufbaus 
der neuen Gesellschaftsordnung 
und verallgemeinerte die Erfah
rungen der sozialistischen Um
gestaltung. In den Werken W. I. 
Lenins und in den Dokumenten 
der KPdSU wurden die allgemei
nen Gesetzmäßigkeiten des sozia
listischen Aufbaus und neue Pro
bleme des revolutionären Welt
prozesses in der Epoche des 
Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus erarbeitet. In 
den Dokumenten der Kommu
nistischen Internationale und der 
ihr angehörenden Parteien wur
den viele Grundfragen des w. K., 
besonders der Strategie und 
Taktik der revolutionären Ar
beiter- und Befreiungsbewegung 
im Kampf gegen Imperialismus, 
Krieg und Faschismus, für die 
Schaffung einer Einheits- und 
Volksfront für Frieden und De
mokratie, ihrer Heranführung 
an die sozialistische Revolu
tion, beantwortet. Die revolutio
nären Umwälzungen in einigen 
Ländern Europas und Asiens 
nach dem zweiten Weltkrieg be
reicherten besonders die Revo
lutions- und Staats- sowie die

Bündnistheorie. Eine neue Etappe 
in der Entwicklung des w. K. 
wurde Mitte der 50er Jahre ein
geleitet. In den Dokumenten der 
internationalen Beratungen der 
kommunistischen Weltbewegung 
von 1957, 1960 und 1969, im Pro
gramm der KPdSU und in den 
Programmen der anderen marxi
stisch-leninistischen Parteien wer
den zahlreiche Grundfragen des 
w. K. weiterentwickelt. Dazu ge
hören: Epoche und revolutionä
rer Weltprozeß, Krieg und Frie
den, allgemeine Gesetzmäßigkei
ten und Vielfalt der Formen des 
Übergangs zum Sozialismus, so
zialistisches Weltsystem und
Auseinandersetzung der beiden 
Systeme, Sozialismus und wis
senschaftlich-technische Revolu
tion, Gesetzmäßigkeiten und
Perspektiven der nationalen Be
freiungsbewegung, allgemeine 
Gesetzmäßigkeiten und Kriterien 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft und des Übergangs 
vom Sozialismus zum Kommu
nismus, Grundprinzipien der 
wissenschaftlichen Leitung der 
neuen Gesellschaftsordnung usw. 
In unserer Epoche wächst die 
Bedeutung des w. K. als unmit
telbare theoretische Grundlage 
der Strategie und Taktik der 
kommunistischen und Arbeiter
parteien aller Länder und der 
Leitung des Aufbaus des Sozia
lismus und Kommunismus.

wissenschaftlich-technische Revo
lution; die Umwälzung in den 
Produktivkräften unserer Epoche, 
die durch den Übergang von 
mechanisierten Produktionssyste
men zu automatisierten Produk
tionssystemen ausgelöst wird (—>• 
Automatisierung). Die w. R. ist 
eine Einheit von drei Seiten: 
1. der systematischen und be
wußten Ausnutzung neuer Ge
setzmäßigkeiten der Natur und 
der Gesellschaft im gesamten


